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Der Mai, Monat der Feste:

â  4. Ebersbacher Dorffest mit 20-jährigem Jubiläum der
Blaskapelle Ebersbach am 4. und 5. Mai 2005

Weitere Feste:

â Patronatsfest in Rosenbach am 1. Mai 2005
9.00 Uhr Festgottesdienst, im Anschluss
Frühschoppen der Freiwilligen Feuerwehr

â Jahrestag der Weihe der Filialkirche Johannes der Täufer
in Großenbuch am 01. Mai 2005, 8.30 Uhr Gottesdienst

â Wurzhüttenkerwa am 01. Mai 2005

â Kirschblütenfest in Gleisenhof am 5. Mai 2005

â Kirchweih in Gleisenhof vom 14. bis 16. Mai 2005



Programm zum

4. EbersbacherDorf fest
vom 04. 05. - 05. 05. 2005

Mittwoch, 04.05.2005
20.00 Uhr Rocknacht mit 

Donnerstag, 05.05.2005
08.00 Uhr Zeltgottesdienst musikalisch umrahmt

vom Musikverein Eff eltric h und dem
Gesangverein Frank onia Gr oßenbuch

09.30 Uhr Frühschoppen mit dem
Musikverein Lang ensendelbac h-
Marloffstein und der Blaskapelle 
Poxdorf

14.00 Uhr Grußworte und Ehrungen
17.00 Uhr Tombolaverlosung

Unterhaltungsmusik mit der Jugend- u.
Trachtenkapelle Neunkir chen
anschließend die Big Band des
Jugendb lasor chester s der Stadt Stein

20.00 Uhr Festausklang mit den Leutenbac her
Musikanten

Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

Auf Ihr Kommen freut sich die Blaskapelle
Ebersbach

Nähere Infos unter www.blaskapelle-ebersbach.de

Tips zur Anreise/Abreise:

Von Nürnber g
mit der Gräfenbergbahn (DB) nach Gräfenberg, ab Gräfen-
berg nach einer Wanderkarte durch die Obstgärten der frän-
kischen Schweiz über Walkersbrunn ins Schwabachtal zum
Hetzleser Berg nach Gleisenhof.

Von Erlang en
mit der öffentlichen Buslinie bis Neunkirchen a. Br., ab Neun-
kirchen a. Br. nach einer Wanderkarte durch die Obstgärten
der fränkischen Schweiz über den Hetzleser Berg nach
Gleisenhof.

Von For chheim
mit der öffentlichen Buslinie nach Effeltrich oder Weingarts,
ab Effeltrich oder Weingarts nach einer Wanderkarte durch
die Obstgärten der fränkischen Schweiz über den Hetzleser
Berg nach Gleisenhof.

Es besteht die Möglichkeit für den Nachhauseweg stündlich
ab Festplatz per AST (Anschlußsammeltaxi) alle OVF-Halte-
stellen im Landkreis Forchheim anzufahren, oder auch direkt
nachhause.

Auf ihren Besuch freut sich der 
Dorfplatzverein - Gleisenhof

Ski- und Wanderabteilung

Einladung zur

Wurzhütten-Kerwa
am Sonntag, den

1. Mai 2005
((aabb  1100..0000  UUhhrr))

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.
Für die musikalische Unterhaltung sorgen Fritz und Michael.

Die Abteilungsleitung

TSV Neunkir chen
Ski- und Wanderabteilung



Aufnahme v on MusikerInnen aus unserer
Partner gemeinde TÓTKOMLÓS-Ungarn

Die ungarisc hen Gäste sind bald da, die Quar tiere jedoc h
noc h rar!

Liebe Neunkirchener Mitbürger und Bürger der Ortsteile,
wie bereits mehrfach angekündigt kommt es nach nunmehr
5-jährigem Bestehen der Partnerschaft zwischen Neunkir-
chen und Tótkomlós im Juni 2005 zu einem Treffen, an dem
viele Vereine und Institutionen mitwirken.

Für die Unterbringung der Musikerinnen und Musiker
suc hen wir noc h dring end Quar tiere!

Sollte es Ihnen möglich sein, junge Gäste aus unserer
Partnerstadt aufzunehmen, würden wir uns über Ihren Anruf
freuen. Jedes Gästebett, jede Luftmatratze, jedes Sofa, jeder
Winkel Ihrer Wohnung/Ihres Hauses ist willkommen! Bitte
fassen Sie sich ein Herz und helfen mit, das Partner-
schaftstreffen zu einem schönen Ereignis werden zu lassen.

Die Gäste treffen am Donnerstag, 02. Juni gegen 16.00 Uhr
in Neunkirchen ein und reisen am Sonntag, 05. Juni um
14.00 Uhr wieder ab.

Im voraus bereits herzlichen Dank!

Robert Möhrlein, Geschäftsführer
Raudnitzer Str. 6, Tel./Fax: 09134/1700, b.r.moehrlein@gmx.de

Das Freibad wir d auc h im Jahr 2005 g eöffnet
Erstes "Helfertreffen" am Samstag, 30. April 2005, im Freibad

Der Marktgemeinderat hat in seiner Sitzung am 20.04.2005
nach eingehender Diskussion mit großer Mehrheit beschlos-
sen, das Freibad auch im Jahr 2005 wieder zu öffnen.
Ausschlaggebend hierfür war mit Sicherheit, dass sich etli-
che Bürger, Schüler und Vereine angeboten haben, beim
Betrieb des Bades ehrenamtlich mitzuarbeiten. Dafür darf ich
Ihnen allen auch im Namen des Marktgemeinderates meinen
herzlichen Dank aussprechen. Es wurde während der
Diskussion jedoch auch deutlich, dass noch mehr gesche-
hen muss, um das Freibad auch für die Zukunft zu erhalten.
Als ganz entscheidend wird dabei angesehen, einen
Förderverein zu gründen.

Alle, die sich bereit erklärt haben oder sich jetzt noch dazu
entschließen können, mitzuhelfen und mitzuarbeiten, sind
gebeten, sich am

Samsta g, 30. April 2005, um 09.00 Uhr im Freibad

einzufinden. Bei diesem Treffen werden die anstehenden
Arbeiten zunächst koordiniert und abgestimmt. Zukünftig
wird dann zumindest jeden Samstag ab 09.00 Uhr im Freibad
Arbeitsdienst zu leisten sein. Hierzu liegen auch während der
Woche im Bad Listen auf, in denen Sie sich für Tätigkeiten im
Freibad eintragen können.

Bei der Diskussion im Marktgemeinderat wurde auch ange-
regt, einmal der Öffentlichkeit darzustellen, weshalb in den
letzten Jahren gerade die Öffnung des Freibades immer wie-
der in Frage gestellt wird und der Marktgemeinderat jedes
Jahr darüber gesondert beschließen muss. Es gibt hierfür im
wesentlichen die folgenden zwei Gründe:

1. Die Marktverwaltung mit Bauhof lehnt die Übernahme der
Verantwortung für den Betrieb des Freibades ab

Seit Jahren weist das Gesundheitsamt Forchheim darauf hin,
dass zur Desinfektion des Badewassers eine Wasser-
aufbereitung erforderlich ist. Zuletzt mit Schreiben vom
11.08.2004 teilt das Gesundheitsamt wörtlich mit:

"Durch die praktizierte Desinfektionsmittelzugabe zum Bade-
wasser je nach Bedarf per Hand, lässt sich die zur Abtötung
von Krankheitserregern benötigte Desinfektionsmittelmenge
im gesamten Beckenwasser nicht sicher gewährleisten."

Und weiter:

"Wiederholter Hinweis:
Eine Badeanstalt muss grundsätzlich so betrieben werden,
dass das Gesundheitsrisiko für den Badegast entsprechend
den jeweils hygienisch verfügbaren Möglichkeiten bestmög-
lich minimiert wird. In der Verordnung über Badeanstalten
vom 14.01.1987 (Bayer. Gesetz und Verordnungsblatt Nr.
2/1987) wird in § 3 Abs. 1 gefordert, dass das Wasser in
Badeanstalten so beschaffen sein muss, dass eine
Gefährdung der menschlichen Gesundheit, insbesondere
durch Krankheitserreger ausgeschlossen ist.

Diesen Nachweis kann der Betreiber der Badeanstalt nur
erbringen, wenn er eine ausreichende kontinuierliche
Wasseraufbereitung mit Desinfektion betreibt."

Der Einbau einer Wasseraufbereitungsanlage und der dazu
erforderliche Umbau der Becken kommt in etwa dem Neubau
eines Freibades gleich. Eine solche Investition kann sich der
Markt jetzt und auch in absehbarer Zeit nicht leisten. Ich
habe deshalb großes Verständnis dafür, dass unter diesen
Gesichtspunkten die Marktverwaltung es ablehnt, die
Verantwortung und somit die persönliche Haftung bei evtl.
Schäden zu übernehmen. Aus diesem Grund wird jedes Jahr
in der Beschlussfassung zur Öffnung des Freibades festge-
legt, dass die alleinige Verantwortung beim Betrieb des
Freibades beim Marktgemeinderat liegt. Die Marktgemeinde-
ratsmitglieder, die der Öffnung des Freibades zugestimmt
haben, haften bei einem Schadensfall mit ihrem eigenen per-
sönlichen Vermögen. Hierauf wurden diese von der
Marktverwaltung ausdrücklich hingewiesen.

2. Die finanzielle Situation des Marktes
Bereits im November 2004 wurde im Mitteilungsblatt umfas-
send über die bekannt schlechte finanzielle Situation des
Marktes berichtet. Bei der Genehmigung des Haushaltes 2004
hat die Rechtsaufsichtsbehörde beim Landratsamt Forchheim
dem Markt auferlegt, beim Haushalt 2005 im Verwaltungs-
haushalt, der die Einnahmen und Ausgaben des laufenden
Betriebes auch des Freibades umfasst, bei den Freiwilligen
Leistungen im Vergleich zum Haushalt 2004 noch einmal
mindestens E 100.000,-- einzusparen. Und dies obwohl ja
bereits der Haushalt 2004 erhebliche Einschnitte z.B. bei den
Zuschüssen für Vereine und Institutionen, Seniorenausflug /
-nachmittag, Weihnachtsbeleuchtung vorgesehen hat.
Selbstverständlich hat deshalb die Marktverwaltung bei der
Erstellung des Haushaltsentwurfes 2005 die bereits in 2004
beschlossenen Streichungen auch in 2005 vorgesehen und
noch zusätzliche Einsparungen vorgeschlagen. Hierzu zählt
auch die Schließung des Freibades. Die Gründe, weshalb
gerade das Freibad und nicht eine andere Einrichtung emp-
fohlen wird, sind folgende:

1. Die oben unter Nr. 1 genannte Gesundheitsgefährdung.
2. Um einen ordnungsgemäßen Badebetrieb zu gewährlei-

sten, müssen zwingend irgendwann Investitionen in einer
Kostenhöhe getätigt werden, die aller Voraussicht nach
nicht aufgebracht werden können.

3. Das Freibad ist im Gegensatz zu allen anderen Ein-
richtungen des Marktes nur eine sehr begrenzte Zeit im
Jahr im Sommer bei schönem Wetter geöffnet. Der
Hauptkostenaufwand beim Betrieb des Freibades liegt
jedoch in den Vorbereitungsarbeiten und beim laufenden
Unterhalt, der auch getätigt werden muss, wenn z.B.
wegen schlechten Wetters kein Badebetrieb stattfindet.

4. Das Freibad wird im Vergleich zur Gesamtbevölkerung nur
von einer kleinen Bevölkerungsgruppe genutzt.

Bekanntmachungen
der Marktgemeinde



Der bisherige Haushaltsplanentwurf 2005, der eine Schließung
des Freibades beinhaltet, sieht Einsparungen im Verwal-
tungshaushalt von ca. E 80.000,-- vor. Somit wäre die Auf-
lage des Landratsamtes annähernd erfüllt. Dies bedeutet
jedoch nicht, dass deshalb dieser Haushaltsplanentwurf ord-
nungsgemäß dem Haushaltsrecht entspricht. Trotz dieser
Einsparungen ist es wiederum nicht möglich, eine sog. "Zu-
führung von Verwaltungs- zum Vermögenshaushalt" zu
erwirtschaften. D.h. durch den laufenden Betrieb, der im
Verwaltungshaushalt abgewickelt wird, können keine Erträge
erwirtschaftet werden, um die ordentliche Tilgung von Krediten
oder gar die Bildung von Rücklagen zu gewährleisten.
Mit dem Beschluss des Marktgemeinderates, das Freibad
auch in 2005 zu öffnen, muss nunmehr auch der
Haushaltsplanentwurf 2005 überarbeitet und neue
Einsparmöglichkeiten gefunden werden. Dabei ist zu berück-
sichtigen, dass für das Freibad im Jahr 2004 Einnahmen in
Höhe von E 7.385,50 und Ausgaben von E 57.575,04 ange-
fallen sind, also somit ein Defizit in Höhe von ca. E 50.000,--
geschultert werden musste.
In diesem Zusammenhang wird immer wieder vorgebracht,
dass die beim Betrieb des Freibades angerechneten
Lohnkosten der Bauhofarbeiter ja "Sowieso"-Kosten seien,
also diese Kosten nicht eingespart würden, weil ja die Löhne
an die Arbeiter auch bei Schließung des Freibades bezahlt
werden. Dies ist so nicht richtig, da die Arbeiter des Bauhofes
bei der Schließung in anderen Bereichen eingesetzt werden
können, wie z.B. bei der Grünanlagenpflege oder beim
Straßenunterhalt. Diese Arbeiten wurden bisher und nun-
mehr aufgrund des Beschlusses, das Freibad zu öffnen,
auch in 2005 an Firmen vergeben.
Neben den Personalkosten für den Bauhof, fallen ebensol-
che Kosten für den Aufsichtsdienst der Wasserwacht an.
Denn entgegen immer wieder geäußerten anderslautenden
Aussagen, sind die Mitglieder der Wasserwacht beim Auf-
sichtsdienst nicht ehrenamtlich, sondern im Rahmen einer
geringfügigen Nebentätigkeit beim Markt gegen Zahlung
eines zugegebenermaßen geringen Stundenlohnes beschäf-
tigt. Da der Markt auch noch zusätzlich die Versteuerung die-
ser Lohnzahlungen an die Wasserwacht übernimmt, sind im
Jahr 2004 für die Tätigkeit der Wasserwacht Kosten in Höhe
von ca. E 6.400,-- angefallen. Ausdrücklich weise ich darauf
hin, dass die Wasserwacht daneben unentgeltlichen ehren-
amtlichen Dienst beim Betrieb des Freibades und darüber
hinaus leistet. Hierfür und selbstverständlich auch für den
engagierten Aufsichtsdienst spreche ich den Mitgliedern der
Wasserwacht meinen herzlichen Dank aus.

Neunkirchen a. Brand, im April 2005

Markt Neunkir chen a. Brand
Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

Annahme v on Grüngut

Der Grüngutplatz an der Rosenbacher  Straße ist an folgen-
den Samstagen

07. Mai 2005 04. Juni 2005
21. Mai 2005 18. Juni 2005

in der Zeit von 09.00 Uhr - 13.00 Uhr geöffnet.

Die Gebühr für die Anlieferung beträgt 3,00  für den Pkw-
Kofferraum und 6,00 E für den Pkw-Anhänger. Die entspre-
chenden Gebührenmarken sind vor der Anlieferung zu den
üblichen Öffnungszeiten im Rathaus (Kasse) zu erwerben.

Neunkirchen a. Brand, den 20. April 2005

Markt Neunkir chen a. Brand
Wilhelm Sc hmitt
1. Bür germeister

Fundamt

Folgende Fundgegenstände wurden beim Markt Neunkir-
chen a. Brand, Ordnungsamt, Innerer Markt 1, abgegeben:

15.04.2005 1 Handy
21.04.2005 1 Fotoapparat

Presseinf ormation

Tagesmütter stammtisc h - Auf Nummer sic her g ehen

Der nächste Tagesmütterstammtisch findet am Mittwoch, 11.
Mai statt. Das Thema ist diesmal: Auf Nummer sicher gehen
- Erziehung zwischen Fahrlässigkeit und Überbehütung. Wir
sprechen über Sicherheit im Haushalt, Giftpflanzen und
Umgang im Straßenverkehr.

Das Treffen findet um 19.30 Uhr im Mütterzentrum, Bamber-
ger Str. 16, Forchheim statt. Infos unter 09191-86654 Amt für
Jugend und Familie Forchheim.

Forchheim, 11.4.2005
Pressestelle

Höhere Einkünfte ? wenig er Rente

Bei Beziehern von Hinterbliebenenrenten überprüfen die
bayerischen Landesversicherungsanstalten (LVA) für die Zeit
des Rentenanspruchs ab 1. Juli 2005 die Höhe der anzu-
rechnenden weiteren Einkünfte. Sind diese gestiegen, kann
das dazu führen, dass sich der anzurechnende Betrag
erhöht und dadurch die Rente verringert. Zur Beruhigung
voraus: Ausgenommen von einer Anrechnung sind Einkünfte
bis zum sogenannten "Freibetrag". Dieser liegt derzeit für
Witwen- und Witwerrenten bei 689,83 Euro.

Konkret heißt das: Die Hinterbliebenenrente kann geringer
ausfallen, wenn sich das Einkommen des Jahres 2004 im
Vergleich zum Einkommen des Jahres 2002 erhöht hat.

Warum gerade diese beiden Jahre? Maßgeblich ist stets
das Einkommen in dem Kalenderjahr vor der Neube-
rechnung. Die nächste Neuberechnung findet laut Gesetz
zum 1. Juli 2005 (Zeitpunkt der Rentenanpassung, auch
wenn diese faktisch bei ?Null? landet) statt, die letzte war im
Jahr 2003.

Für Fragen stehen die Berater der bayerischen Landesversiche-
rungsanstalten am kostenlosen Servicetelefon 0800 4636582
zur Verfügung.
(See attached file: PI_BY_11_2005_11042005.pdf)
- Redaktion -
Email: Information@lvaen-in-bayern.de
Das pdf beinhaltet noch einmal den o.g. Text in einer grafi-
schen Darstellung.
Wenn sie diese Information nicht mehr wünschen, können
Sie sich auf der website Ihrer LVA unter "newsletter" wieder
abmelden!

Bekanntmachungen
von Behörden



Die bayerischen Landesversicherungsanstalten kooperieren
im Rahmen einer Arbeitsgemeinschaft.
Regionale Verantwortung und Kompetenz sowie die Synergie-
effekte gemeinsamen Handelns sind Ausdruck unseres
Selbstverständnisses.

Für Informationen stehen Ihnen als regionale Ansprech-
partner zur Verfügung:

LVA Niederbayern-Oberpfalz, Pressestelle: Reinhold Schuster,
Tel.: 0871/812264, FAX: 0871/812140, E-Mail: reinhold.schuster@lva-landshut.de

LVA Oberbayern, Pressestelle: Birgit Winter, Tel.:089/67812211,
FAX: 089/67813050, E-Mail: birgit.winter@lva-oberbayern.de

LVA Oberfranken und Mittelfranken, Pressestelle: Reinhard Wagner,
Tel. 0921/607216, FAX 0921/607758, E-Mail: reinhard.wagner@lva-bayreuth.de

LVA Schwaben, Pressestelle: Herta Fuderer, Tel.:0821/5001588,
FAX: 0821/5001608, E-Mail: presse@lva-schwaben.de

LVA Unterfranken, Pressestelle: Wolfgang Knüpfing, Tel.: 0931/802229,
FAX: 0931/202462, E-Mail: wolfgang.knuepfing@lva-unterfranken.de

Sprec htag der Landesver sic herungsanstalt Oberfranken
und Mittelfranken g em. I §§ 13 ff Sozialg esetzb uch

Die Landesversicherungsanstalt Oberfranken und Mittelfran-
ken hält zur Aufklärung der in der Arbeiterrentenversicherung
versicherten Bevölkerung Sprechtage ab.

Auskünfte werden in allen Fragen der Rentenversicherung
der Arbeiter und der Handwerkerversicherung erteilt.

In Neunkirchen a. Brand findet der nächste Sprechtag am
Donnerstag, den 19. Mai 2005 im Ordnungsamt, Innerer
Markt 1 (altes Rathaus, 1. Stock) statt.

Sprec hzeit ist v on 9.00 bis 12.00 Uhr

Die um Auskunft nachsuchenden Versicherten werden gebe-
ten, sämtliche Aufrechnungsbescheinigungen und evtl. vor-
handene Rentenbescheide mitzubringen. Wegen des Daten-
schutzes ist es unbedingt erforderlich, den Personalausweis
und Versicherungsnachweis mitzubringen, wenn eine vorläu-
fige Rentenberechnung oder der Abdruck eines Versiche-
rungsverlaufs gewünscht wird.

Ihre Landesver sic herungsanstalt
Oberfranken und Mittelfranken

Das Landratsamt Forchheim gibt bekannt, dass jeden
Donner stag ein Mitarbeiter der Lebensmittelüberwachung
unter der Telefonnummer 09191/86316 bzw. unter der Fax-
Nummer 09191/86319 in der Zeit von 14.30 bis 17.00 Uhr
erreichbar ist.

Damit ist gewährleistet, dass jeder der in irgendeiner Form
mit Lebensmitteln und / oder Bedarfsgegenständen des
täglichen Lebens zu tun hat, fachkundigen Rat einholen
kann.

Die Sprechzeit kann sowohl von Gewerbetreibenden, die der
Lebensmittelkontrolle unterliegen, wie auch von Vereins-
vorständen, die Grillfeste o.ä. durchführen möchten, und von
Privatpersonen wahrgenommen werden.

An Christi Himmelfahr t, 5. Mai, 14.00 Uhr laden wir ein zu
einer Frühlings wanderung zum Hetzleser Ber g. Start- und
Zielpunkt ist die „Kohlenplatte“ in Hetzles. Drei bis vier
Stunden wird der bei uns wohl bekannte Landschaftsplaner
und Biologe Pitt Stümpel seine Gäste durch das Gelände
führen, um ihnen die Geologie, die Pflanzen- und Tierwelt
des Vorbergs zur Frankenalb zu erläutern. Über 200 Höhen-
meter Anstieg zum Berg fordern Kinder und Senioren heraus.

Rainer Klink
Tel. 75 46

Der Arbeitskreis-Jugend trifft sich am Montag, den
02.05.2005 um 19.00 Uhr im Jugendtreff "Appendix" zu den
Heuwiesen 3.

Alle interessierten Bürger sind recht herzlich eingeladen.

Martin Walz und Beate Sommer

Mittw ochs-Café

Seit kurzem hat unser Nachmittags-Café wieder seine
Pforten geöffnet. Allerdings haben wir es um einen
Wochentag vorverlegt und es heißt jetzt somit:

Mittw ochs - Café v on 17.00 bis 21.00 Uhr

Gerade auch die unter 14jährigen sind hier speziell eingela-
den zwischen 17.00 und 19.00 Uhr einmal Jugendclub - Luft
zu schnuppern und sich hier mit Freunden zu treffen. Im
Mittwochs-Café ist während der gesamten Öffnungszeit
Alkohol- und Rauchverbot.

Mitteilungen
der Marktgemeinde

AGENDA 21

Arbeitskreis:
Natur - Landsc haft - Land wir tsc haft



Wir erledigen auch Haushaltsauflösungen und Wohnungs-
räumungen zuverlässig.

Nähere Auskünfte erhalten Sie unter der angegebenen Telefon-
nummer.

Das Pack mer’ s Team freut sich auf ihren Besuch.

Öffnungszeiten:
Mo.-Fr. Durchgehend von 8.00 - 18.00 Uhr
Jeder erste Samstag im Monat von 9.00 - 13.00 Uhr

Pack mer’ s gGmbH,
Bayreuther Str . 108,
91301 Forchheim,
Tel. 09191/9776-0, Fax 09191/977629
E-mail packmer s@t-online .de

Umweltstation als Einsatzstelle für den Zivildienst

Zivildienstleistender wir d noc h gesuc ht

In der Umweltstation Lias-Grube in Unterstürmig ist momen-
tan die Stelle für einen Zivildienstleistenden zu besetzen. Die
Aufgabenschwerpunkte des Zivildienstleistenden liegen bei
Arbeiten im Freigelände der Station. Hier sind es vor allem
landschaftspflegerische Maßnahmen, Reparaturtätigkeiten
und handwerkliche Instandsetzungsarbeiten. Weiterhin die
Pflege des Naturlehrpfad. Träger der Einsatzstelle für den
Zivildienstleistenden ist der Markt Eggolsheim.

Interessenten für eine Zivildienststelle wenden sich bittte
direkt an die Umweltstation Lias-Grube Unterstürmig Telefon:
09545/950399 oder www.umweltstation-liasgrube.de,
info@umweltstation-liasgrube.de

VHS Studienreise "Höhepunkte P olens"

Die VHS des Landkreises Forchheim hat vom 30. September
bis 9. Oktober 2005 eine Busreise nach Polen geplant. Unter
dem Titel "Höhepunkte Polens" stellt die VHS ein weiteres
neues EU-Mitglied (seit 1. Mai 2004) ihrem Publikum vor.

Folgende Reiseroute ist vorgesehen: Forchheim - Berlin -
Posen - Gnesen - Thorn - Danzig - Zoppot - Marienburg -
Masuren - Kloster Heiligelinde - Wolfsschanze - Warschau -
Zelazowa Wola (Geburtsort von Fryderyk Chopin) - Krakau -
Tschenstochau - Breslau - Dresden - Forchheim.

Natürlich ist eine Masurenrundfahrt, dem "Land der 1000
Seen" und eine Bootsfahrt durch die bezaubernde, oft park-
ähnliche Landschaft im Programm enthalten.

Die Unterbringung mit Halbpension erfolgt in guten Mittel-
klassehotels.

Weitere Highlights sind ein Orgelkonzert auf der Rokokoorgel
in der berühmten Kathedrale in Gdansk-Oliwa und ein
Chopin-Konzert in Warschau.

Weitere Informationen bzw. die ausführliche Reisebe-
schreibung sind im VHS-Büro, Hornschuchallee 20, 91301
Forchheim, Tel. 09191-70810 erhältlich.

Alk ohol im J ugendc lub

Am 14.04.05 erschien unter der Überschrift "Bierselige
Reklame für Jugendclubs" in den Erlanger Nachrichten ein
Bericht über den Alkoholkonsum in Erlanger Jugendclubs.
Offensichtlich wird hier nicht nur übermäßiger Alkohol-
konsum von Jugendlichen geduldet und entsprechende
"Trink"-Veranstaltungen durchgeführt, mit Bildern von stark
betrunkenen, jugendlichen Gästen während und nach den
Saufgelagen wird auch noch im Internet Reklame gemacht.

Viele von den Eltern, deren Kinder Gäste im Jugendclub
Appendix sind, werden diesen Artikel mit Entsetzen gelesen
haben. Und für viele Andere gibt er Gelegenheit, die beste-
henden Vorurteile gegenüber Jugendclubs bestätigt zu
sehen.

Um diesen Ängsten und Vorurteilen entgegenzuwirken
möchte ich kurz darstellen, wie wir im Appendix den Umgang
mit Alkohol regeln.

Unser Getränkeangebot umfasst neben alkoholfreien Ge-
tränken auch Biere und zwei Sorten Alkopops. Alkoholfreie
Getränke sind billig, Biere teuer, Alkopops extra teuer. Beim
Verkauf der Getränke halten wir uns an das Jugendschutz-
gesetz, das heißt Biere erst ab 16, Alkopops ab 18. Mit-
gebrachte Getränke dürfen grundsätzlich nicht verzehrt wer-
den. Für die Einhaltung dieser Regeln sorgt der jeweils ein-
gesetzte "Hauptverantwortliche" der Veranstaltung. Ihm zur
Seite stehen zwei bis drei weitere "Securities", die so
genannten "ZBVs". Sollten Jugendliche unter 16 mit Bier,
bzw. unter 18 mit Alkopops angetroffen werden (übliche
Ausrede "Hat mir mein großer Bruder besorgt") wird das
Getränk durch die Ordnungskräfte abgenommen und der
Kaufpreis zurückerstattet.

Durch Anwendung dieser Reglungen konnten wir bislang
einen geordneten Betrieb im Jugendclub garantieren und ich
bin der festen Überzeugung, dass uns das auch in Zukunft
gelingen wird.

Im Übrigen ist jeder Interessierte herzlich eingeladen, sich
selbst ein Bild vom Jugendclub Appendix zu machen.
Schauen Sie mal vorbei im Mittwochs-Café mittwochs zwi-
schen 17.00 und 21.00 Uhr oder bei der Freitags-Party frei-
tags von 19.00 bis 01.00 Uhr. Den persönlichsten Einblick
erhalten Sie bei der Mitarbeiterversammlung jeden Sonntag
von 19.00 bis 20.00 Uhr.

Kontakt: Thomas Heinrich, 2. Vorstand, Tel. 09134/907006
E-Mail: jugendtreff@neunkirchen-am-brand.de

Pack mer’ s gGmbH

Blumenüber töpf e und Sc huhe am 07. Mai 2005 bei
Pack mer’ s

Der Pack mer’s Gebrauchtwarenhof, auf dem ehemaligen
Spinnereigelände in der Bayreuther Straße 108, hat am
Samstag, den 07. Mai 2005 in der Zeit von 09.00 bis 13.00
Uhr geöffnet.

Eine ungewöhnliche Kombination, Schuhe und Blumenüber-
töpfe, stehen an diesem Samstag im Mittelpunkt des An-
gebotes.
Rechtzeitig zur Pflanzzeit finden Sie ein reichhaltiges
Angebot an preiswerten Übertöpfen. Daneben gibt es
Schuhe aller Art und großer Auswahl sowie unser breit
gefächertes Möbelsortiment.

Mitteilungen
öffentlicher Institutionen

Die
Volkshoc hsc hule



Mo., 16. 05. 08.00 Messfeier in St. Michael
08.30 Messfeier in Großenbuch
10.00 Festgottesdienst m. Firmung
18.00 Abendmesse

Christi Himmelfahr t, 05. 05. 2005:

18.00 Vorabendmesse in der Pfarrkirche 
(mit den Firmlingen)

08.00 Zeltgottesdienst in Ebersbach
08.30 Messfeier in Großenbuch
10.00 Pfarrgottesdienst in St. Michael
10.00 Messfeier in Gleisenhof
17.00 Vespergottesdienst
18.00 Abendmesse

Termine zur Firm ung:

Mo., 09. 05. 14.30 Beichttermin der Gruppe I
16.00 Beichttermin der Gruppe II

Mi., 11. 05. 14.30 Beichttermin der Gruppe III
16.00 Beichttermin der Gruppe IV

Do., 12. 05. 14.30 Beichttermin der Gruppe V
16.00 Beichttermin der Gruppe VI
17.00 Firmprobe aller Firmlinge

Mo., 16. 05. 10.00 Firmung durch Prälat Theo Kellerer,
Nürnberg 

Messf eiern im Alten- und Pfleg eheim St. Elisabeth:

Di., 03. 05. 15.30 Evang. Predigtgottesdienst
Mi., 04. 05. 15.30 Messfeier
Sa., 07. 05. 15.30 Messfeier
Di., 10. 05. 15.30 Maiandacht
Sa., 14. 05. 15.30 Messfeier

Termine:

Fr., 06. 05. 16.00 Gruppenstunde der 1. und 3. Kl. im
Raum St. Michael des PGH

Sa., 07. 05. Kommunionausflug

Di., 10. 05. 17.00 Kommunionhelfertreffen im Pfarrhaus

Do., 12. 05. 16.00 Gruppenstunde der 4. Kl. im Raum
St. Michael des PGH

So., 15. 05. 18.00 Ökum. Begegnung/Bratwurstessen um
die Christuskirche

Unser längst v orbereiteter „LeitBILD-Pr ozess“
nimmt seinen Anfang!!

Diesem Mitteilungsblatt liegt ein Aufruf in Form eines
Flyers in hoffnungsvoller blauer Farbe bei, mit dem durch
einen Kirchturmzeig die Kath. Pfarrgemeinde einlädt, in
den kommenden Monaten an den unterschiedlichen
Angeboten zu Gesprächen auf vielen Ebenen der ganzen
Gemeinde teilzunehmen. So besteht auf breiter Basis die
Möglichkeit mitzuwirken, wenn für unsere Pfarrgemeinde
ein Konzept, ein Leitbild, zur Neuorientierung für einen
gemeinsamen Weg erstellt wird. Wir werden künftig an die-
ser Stelle über den weiteren Verlauf des Verfahrens ständig
berichten.

Im April 2005
Kath. Pfarr gemeinde St. Michael

Besondere Gottesdienste etc.:

So., 01. 05. 09.00 Festgottesdienst Rosenbach
am Feuerwehrhaus

17.00 Erste Maiandacht mit den
Kommunionkindern, mitgestaltet durch
den Männergesangsverein

Mo., 02. 05. 18.00 Bittprozession nach Kleinsendelbach
19.00 Messfeier i. Kleinsendelbach

Di., 03. 05. 19.30 Bittmesse (mit Dormitz, Hetzles u.
Kleinsendelbach)

Mi., 04. 05. 17.30 Bittgang von der Heilig Grabkapelle zur
Pfarrkirche, anschl. Abendmesse,
dazu sind besonders alle Firmlinge
eingeladen.

Sa., 07. 05. 16.00 Beichtgelegenheit entfällt!

So., 08. 05. 08.00 Kirchweihgottesdienst in der Heilig
Grabkapelle

10.00 Familiengottesdienst zum Muttertag

15.00 Taufgottesdienst
17.00 Maiandacht mit dem Kinderchor

Di., 10. 05. 19.00 Maiandacht

Mi., 11. 05. 16.00 Schülergottesdienst der 3. u. 4. Klasse
i. d. Augustinuskapelle

Do., 12. 05. 19.00 Fatimarosenkranz

Fr., 13. 05. 19.00 Taize-Gebet i. d. Aug. Kapelle

Sa., 14. 05. 12.00 Ökum. Trauung von Gisela u. Georg Lang

So., 15. 05. 10.00 Pfarrgottesdienst mit dem Kirchenchor
17.00 Ökum. Gottesdienst in der Christuskirche

Katholisc he
Pfarr gemeinde St. Michael
Neunkir chen

G o t t e s d i e n s t e  i n  d e r
P f a r r e i  S t . M i c h a e l

Pfarrkirche Neunkirchen a. Br.

Sonntag 8.30 Uhr Messfeier in Großenbuch
10.00 Uhr Messfeier als Pfarrgottesdienst

f. d. Leb. u. Verst. d. Pfarrei
10.15 Uhr Messfeier in Rödlas
17.00 Uhr Vespergottesdienst, Andacht oder

Totengedenken
18.00 Uhr Messfeier in St. Michael

Montag 19.00 Uhr Messfeier

Dienstag 8.00 Uhr Messfeier

Mittwoch 19.00 Uhr Messfeier in Großenbuch
16.00 Uhr Schülergottesdienst 3. o. 4. Klasse

Donnerstag 8.30 Uhr Messfeier für Hausfrauen und Rentner

Freitag 8.00 Uhr Laudes und Messfeier

Samstag 16.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.00 Uhr 1. Messfeier zum Sonntag

Die Gottesdienste am Dienstag und am Freitag um 8.00 Uhr
sind in der Augustinuskapelle!

Kirchen
Nachrichten



Wir laden Sie herzlich zu unseren Gottesdiensten

am Sonnta g, den
08. Mai und 22. Mai
um 10 Uhr

in die Aula der Grundschule am Deerlijker Platz ein.

Weitere Informationen erhalten Sie unter der E-Mail Adresse
info@fcg-neunkirchen.de

Sie sind herzlich zum ökumenisc hen Gottesdienst am
Pfingstsonnta g, 15. Mai in die Christuskirche eingeladen. In
diesem Jahr beginnt die gemeinsame Feier bereits um 18
Uhr. Leider fällt das angekündigte gemeinsame Essen im
Anschluss an den Gottesdienst aus. Wir bitten um Ihr
Verständnis.

Die Christuskirche in der Von-Hirschberg-Str. 8 ist täglich bis
18 Uhr geöffnet.

Wir laden Sie ein zu den GO TTESDIENSTEN

1. 5. 10 Uhr Sonntag JudikaGottesdienst Pfrin B. Sachs
mit Abendmahl

3. 5. 15.30 Gottesdienst im Alten- und Pfr. A. Bertholdt
Pflegeheim St. Elisabeth

5. 5. 10 Uhr Himmelfahrt - Gottesdienst im Pfr. R. Weigel u.
Freien auf dem Hetzles Pfr. A. Bertholdt

8. 5. 10 Uhr Sonntag Exaudianschließend Lektor U. Pawlak
Kirchencafé

14. 5. 12 Uhr Ökumenische Trauung Pfr. P. Brandl u.
von Georg und Gisela Pfr. A. Bertholdt
Lang, geb. Kothe in St. Michael,
Neunkirchen

15. 5. 10 Uhr Pfingstsonntag Pfr. A. Bertholdt
Gottesdienst mit Abendmahl

15. 5. 11.15 Kleinkindergottesdienst Pfrin Anke
Bertholdt und
Team

15. 5. 18 Uhr Ökumenischer Gottesdienst Pfr. A. Bertholdt
in der Christuskirche und Pfr. P. Brandl

16. 5. 10 Uhr Pfingstmontag Pfr. W. Lehmann

Sonntag mit Kindergottesdienst. Er beginnt gemeinsam
mit dem Hauptgottesdienst um 10 Uhr in der Christus-
kirche. In den Pfingstferien findet kein Kindergottesdienst
statt. Der nächste ist am 5. Juni.

MORGENLOB - Andacht zum Wochenbeginn montags um
9 Uhr in der Christuskirche - hat in den Pfingstferien eben-
falls Pause.

OFFENE SAKRISTEI
Pfr. A. Bertholdt ist 14tägig dienstags von 17.30 bis 18.30 Uhr
in der Sakristei der Christuskirche zu einem persönlichen
Gespräch anzutreffen. Nächster Termin: Di., 3. 5. - Sie kön-
nen auch telefonisch einen Termin vereinbaren.Tel. 09134-883.

Pfrin E. Reinhard erreichen Sie nach telefonischer Ab-
sprache, Tel. 09134-7223.

HIMMELFAHRT GOTTESDIENST AUF DEM HETZLES 
Der Gottesdienst wird am 5. Mai um 10 Uhr gemeinsam mit der
Ermreuther Kirchengemeinde unter freiem Himmel auf dem
Hetzles gefeiert. Sie fahren die Straße Richtung Rödlas ber-
gauf, biegen oben auf der Kuppe links zum Parkplatz ab, par-
ken und gehen den Rest zu Fuß bis zum Wasserspeicher.
Bei Regen findet der Gottesdienst in der Kirche in Ermreuth
statt.

TREFFS im evangelisc hen Gemeindehaus - Von-Hir sch-
berg-Str . 8
Die Treffen der einzelnen Gruppen werden hier veröffentlicht,
wenn sich Änderungen ergeben. Entnehmen Sie bitte alle
anderen Angaben dem evangelischen Gemeindeboten, der
auch in der Christuskirche ausliegt.

TERMINE Was, wann, wo?
(GH - Gemeindehaus
Seniorenkreis Mi., 11. 5. 15 Uhr GH
Kirchentagsfahrervortreffen Di., 03. 5. 20 Uhr GH
Kirchenvorstandssitzung Di., 10. 5. 20 Uhr GH
Ökumenische Bibelgespräche Do., 21. 4. 20 Uhr GH

"Gott segne dic h" - Gottes Geg enwar t nac hspüren
Zu jedem Gottesdienst gehört der Segen. Und ursprünglich
gehörte zu jedem Gruß und zu jedem Abschied ein Wunsch
wie: "Gott sei mit dir!" oder "Behüt' dich Gott!" Selten stellen
wir uns etwas Bestimmtes dabei vor. Und trotzdem hinterläs-
st ein Segenswort eine gute Wirkung.
Dieser "körperlichen" Seite des Segens versuchen wir mit
bibliodramatischen Methoden nachzuspüren. Es sind keine
Vorkenntnisse notwendig. Pfr. H. Kolb bietet am 9. Mai um
20 Uhr diese Veranstaltung im evangelischen Gemeindehaus an.
Dauer ca. 1 ½ Stunden. Anschließend Möglichkeit zum
Austausch.

Gottesdienste

Sonntag, 1. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Weigel)

Donnerstag, 5. Mai (Christi Himmelfahrt)
10.00 Uhr Gottesdienst auf dem Hetzles beim

Wasserhochbehälter (Pfr. Bertholdt/Pfr. Weigel)

Sonntag, 8. Mai
9.00 Uhr Gottesdienst (Pfr. Weigel)

10.00 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Pfingstsonntag, 15. Mai
9.00 Uhr Festgottesdienst mit Taufe (Pfr. Weigel)

Pfingstmontag, 16. Mai
10.00 Uhr Gottesdienst im Grünen, in Walkersbrunn neben

der Kirche, in Ermreuth entfällt der Gottesdienst!

FREIE
CHRISTENGEMEINDE
NEUNKIRCHEN AM BRAND

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde
Neunkir chen am Brand

ÖKUMENE-NACHRICHTEN

Evangelisc h-Lutherisc he
Kir cheng emeinde Ermreuth
www.dekanat-graefenberg.de/ermreuth



Friedensg ebet
Mittwochs, 9.30 Uhr in der Kirche

Minic lub
Donnerstag, 9.30 Uhr, Kontaktadresse: Susanne

Gröschel, Tel. 09192/994510

Jungsc har
Freitag, 6. Mai 17.00 Uhr Gemeindehaus

Offener Frauentreff
Dienstag, 3. Mai 18.00 Uhr Wanderung mit Einkehr

Seniorenkreis
Mittwoch, 4. Mai 14.30 Uhr Gemeindehaus

Frauenkreis

Herzlic he Einladung

Mittw och, 11. 05. 05, 19.00 Uhr g emeinsame Maiandac ht
in der Kir che von Dormitz.
Treffpunkt zum Abmarsch bereits schon um 18.15 Uhr im
Posthof (vor dem PGH A. Kolping). Auch Autofahrerinnen
sind herzlich willkommen.
Anschließend noch gemütliches Beisammensein.

Vorankündigung:

Am Mittw och, 25. 05. 05 treffen wir uns um 19.00 Uhr im
Posthof zum gemeinsamen Kränz ebinden für die Figuren
unserer Fronleichnamsprozession. Bitte merken Sie sich die-
sen Termin bereits schon vor!

Anmerkung:

Wie alljährlich bitten wir für unseren Pfarrfamilien-Nachmittag
am Fronleichnamstag wieder um Kuchenspenden!
Vielen Dank schon im Voraus.

Wir bitten jeweils um rege Beteiligung und freuen uns auf Ihr
Kommen.

Ihr Frauenkreis

Kolping 60plus

â Herzliche Einladung zur
â Bewegung von Körper und Geist

â Der kürzeste Weg zur Gesundheit
â ist der Fußweg

Wanderung v on Oberailsf eld dur chs Ailsbac htal zur Bur g
Rabenstein. Einkehr in der Gutsschenke.
Nachmittag Besuch der Falknerei mit Vorführung.
Für Autofahrer ist ein Parkplatz an der Falknerei vorhanden.

Termin: Donnerstag, 12. 05. 05
Treffpunkt: 9.30 Uhr am Busbahnhof

Fahrgemeinschaft 

Termine im Mai

Liebe Kameradinnen und Kameraden,

der Wonnemonat Mai hält vielleicht die ein oder andere
Überraschung für uns bereit. Neben den bekannten Übungen
könnte es auch noch unbekannte geben.
Auch der Kreisfeuerwehrtag ist im Mai; diesmal in Igensdorf.
Und da es der einzigste Festzug ist, den wir heuer besuchen,
wäre es schön, wenn wir ein großer Haufen wären.

8. Mai. 2005, Abfahr t am FW-Haus 12.30 Uhr

Am 5. Mai wollen wir, wie schon oft in den Jahren zuvor, am
Himmelfahrtstag eine Wanderung machen. Diesmal bietet
sich das Dorffest in Ebersbach an. Abmarsch am Feuer-
wehrhaus ist um 10.30 Uhr. Jeder ist mit Kind und Kegel
herzlich dazu eingeladen.

02.05. 19.30 Uhr Übung
05.05. 10.30 Uhr Wanderung zum Dorffest nach

Ebersbach
08.05. 12.30 Uhr Kreisfeuerwehrtag
09.05. 19.00 Uhr G4
22.05. 9.30 Uhr Maschinisten 
28.05. 17.00 Uhr Fußballspiel gegen die FW Uttenreuth
30.05. 17.30 Uhr Jugendgruppe
30.05. 19.30 Uhr Atemschutz

Rober t Land wehr
Kommandant

http://www.ffw-neunkirchen.de

Trainingsta g der NCV - Gar den

Am Samstag den 23.04.2005 trafen sich die Kinder-, Jugend-
und Große Garde zu einem gemeinsamen Trainingstag in
der Mehrzweckhalle am Schellenberger Weg. Ein Ziel dieses
Tages war es den Mädchen der unterschiedlichen Alters-
gruppen die Möglichkeit zu geben sich untereinander besser
kennen zu lernen. Pünktlich um 10.00 Uhr zum Trainings-
beginn waren über 60 Mädchen in der Halle und unter
Anleitung von Ingrid Habel startete man in einen spannen-
den Tag mit einem ausgiebigen Aufwärmprogramm. Für die
Kinder- und Jugendgarde sicher interessant zu sehen wie
intensiv und konzentriert sich die Mädchen der Großen
Garde auf die Belastung des Training vorbereiteten. Nach
dieser ersten Stunde folgten Übungen für Tanzschritte der
Trainerinnen Manuela Fischer, Inge Elsner und Kathrin Habel
bis zur Mittagspause um 13.00 Uhr. Trotz dieser langen
Trainingsbelastung waren die Mädchen mit viel Spaß und
Ausdauer bei der Sache. Nach einer ausgiebigen Ruhe-
phase und Brotzeit im Freien wurde am Nachmittag ein
gemeinsamer Tanz von Kathrin Habel einstudiert der zum
Abschluß des Tages den Angehörigen und interessierten
NCV´lern vorgeführt und mit viel Applaus belohnt wurde.
Gegen 17.00 Uhr endete der Tag für die Mädchen die mit
großem Engagement dabei waren und denen es hoffentlich
gefallen hat. Abschließend bedankte sich der 1. Präsident
Bernd Fischer bei den Trainerinnen und Helferinnen die zum
gelingen des Tages beigetragen haben.

Bilder finden sie auf unserer Homepage: www.ncv.de.vu



Der 1. Skic lub mit DSV -Skisc hule Neunkir chen inf ormier t:
Skic lubkeller - Sommerpause

Wie in jedem Jahr verabschiedet sich unser Kellerteam ab Mai
bis September in die Sommerpause. Unser Skiclubkeller bleibt
bis Herbst geschlossen - letzter „Kellertag“ ist am 29. April.
Wir bedanken uns bei unseren lieben Gästen, unserem
Stammtisch und vor allem bei Beate und ihrem Kellerteam
und wünschen allen einen schönen Sommer und richtig
gutes Biergartenwetter!

Natürlich hoffen wir, dass wir uns auch in der Sommerzeit
sehen: . . beim Skiclub-Sommerfest im Beck’n-Hannes’n-
Garten und beim Bürgerfest unter der Klosterhoflinde rech-
nen wir ganz fest mit Euch!

Unser Spor tpr ogramm in den Sommermonaten:
- Sport für Kinder mit Petra:

jeweils montags von 18-19 Uhr, Turnhalle am Schellen-
berger Weg. Bei entsprechendem Interesse nach jeweiliger
Absprache auch im Freien.

- Inlineskaten mit Dieter:
jeweils mittwochs von 18-19 Uhr. Treffpunkt: Alte Straße
nach Kleinsendelbach. Bitte beachten: Komplette Schutz-
kleidung erforderlich.

- Fitnesstraining mit Uwe:
jeweils Mittwoch von 19-20 Uhr, Turnhalle am Schellen-
berger Weg. Bei entsprechendem Interesse nach jeweiliger
Absprache auch im Freien. Bitte beachten: In den Schul-
ferien entfallen unsere Hallentrainingsstunden!

Die Vorstandsc haft des 1.SCN

Die Wanderfreunde Neunkirchen beteiligen sich im Mai 05 an
folgenden Wanderungen:

05./ Cadolzburg
07./08. Altdorf
07./08. Kemnath
14./15. Kleinsendelbach
16./ Böbrach
26./ Bürglein
28./29. Beilngries

Nähere Infos über Startkarten und Wandertermine bei

1. Vorstand Heinz Reiser, Tel. 09126/288729 oder bei
2. Vorstand Manfred Mertz, Tel. 09134/7429

Achtung, Achtung!!

Alle Helferinnen und Helfer unseres letztjährigen Wander-
tages sind herzlichst eingeladen zum Tagesausflug nach
Böbrach im Bayerischen Wald.
Wir werden den dortigen Wandertag besuchen und einige
schöne Stunden bei den Wanderfreunden Böbrach verbrin-
gen. Den Verlauf des restlichen Tages werden wir im Bus
bekannt geben.

Die Fahrt ist natürlich für alle Helfer(innen) frei.
Abfahrt ist am 16. 05. 05 um 6.00 Uhr für alle am
Busbahnhof in Neunkirchen. Anmeldungen nimmt nur der 2.
Vorstand Manfred Mertz entgegen.
Anmeldeschluss ist der 10. 05. 2005.

Die Vorstandsc haft

Maiwanderung - Termin: 05. Mai 2005
Wir treffen uns um 10.00 Uhr am Erleinhofer Weiher und nach
einer Wanderung besuchen wir das 4. Dorffest in Ebersbach.

Die Vorstandsc haft

Bus-A usflug nac h Saalf eld (Thüring en)
Termin: 04. Juni 2005

Wir fahren mit dem Bus um 7.30 Uhr ab Busbahnhof Neun-
kirchen nach Saalfeld in Thüringen und besuchen dort die far-
benreichste Schaugrotte der Welt, - die Saalfelder Feengrotte.
Anschließend Mittagessen in Saalfeld, Gasthaus Pappen-
heimer, und danach Zeit für einen kleinen Stadtbummel.
Weiterfahrt zum „Hohenwarte-Stausee“ mit einer einstündi-
gen Schifffahrt.
Zum Abendessen kehren wir in Loffeld bei Bad Staffelstein
ins Bräustübl ein.
Rückkehr in Neunkirchen gegen 24.00 Uhr.
Leistungen:
Fahrt im modernen Reisebus mit Klimaanlage und Schlaf-
sessel, Eintritt in die Saalfelder Feengrotte, Einstündige
Schifffahrt auf dem „Hohenwarte-Stausee“
Fahrpreis: 20.00 Euro.
Anmeldungen:
ab sofort beim 1. Vorstand Karl Hirschmann unter gleichzeiti-
ger Bezahlung des Fahrpreises von 20,00 Euro pro Person.

Auch Nic htmitglieder sind herzlic h willk ommen!

Die Vorstandsc haft

Tennis-Sc hnupperkur se für J ugendlic he und Kinder
(ab 6 Jahre)
Im Mai, in den Ferien, finden wieder die beliebten Kurse,
unterteilt nach Alter und Leistungsstärke, für Anfänger und
Fortgeschrittene statt. Die Termine sind:

l 1. Kurs   17. bis 20. Mai
l 2. Kurs   23. bis 27. Mai (ohne Fronleichnam) 

Anmeldung bitte bis 13. Mai (1.Kurs) bzw. 20. Mai (2.Kurs)
bei Sport Martin (bitte auch gleich bezahlen). Die Kosten für
täglich ca. 1,5 Std. Übung (Training) betragen je Kurs und
Teilnehmer 40 E.
Kurseinteilung und Aushang am 14. bzw. 21. Mai im Clubhaus.
Sunrise- und Sunset-T ennisrunde
Noch einmal der Hinweis auf unsere beliebten Doppelrunden
jeweils dienstags ab 8.00 Uhr - 10.00 Uhr und sonntags ab
18.00 Uhr - 20.00 Uhr. Die Spielpaarungen (auch Mixed) wer-
den bei Beginn ausgelost. Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Schön wäre es, wenn im Anschluss an die Sunset-
Runde die Spieler noch die Gelegenheit zu einem geselligen
Beisammensein  auf der Terrasse nutzen würden.
Meden - Spiele ( 19 Mannsc haften v om TCN nehmen teil)
Die Mannschaftswettkämpfe beginnen jetzt wieder und damit
wird nach Abschluss dieser Wettkämpfe entschieden, welchen
Tabellenplatz die gemeldeten Mannschaften in der jeweiligen
Spielklasse eingenommen hat; ob sie in der Spielklasse
geblieben, auf- oder abgestiegen ist. Voraussetzung für den
Erfolg ist die Harmonie in der Mannschaft, die Bereitschaft
zum regelmäßigen Training,  Fitness und cleveres Spielen. Zur
Unterstützung des gewünschten Erfolges bietet sich an, die
Tennisschule Wiltrud Probst auf unserer Platzanlage zu nutzen.
Wir wünschen allen Spielern faire Spiele, viel Erfolg und
auch die Spielfreude sollte nicht zu kurz kommen.

WANDERFREUNDE
NEUNKIRCHEN e.V.

TTCCNN .. TTEENNNNIISSCCLLUUBB
NNEEUUNNKKIIRRCCHHEENN AA..BBRR..

BRIEFTAUBENVEREIN
“ADLERFLUG“

NEUNKIRCHEN AM BRAND



Neu bei uns in der Büc herei
Romane:
Minette Walters Der Außenseiter
Michael Crichton Welt in Angst
Andrea Camilleri Das kalte Lächeln des Meeres
Michael Gruber Wendekreis der Nacht
Dan Brown Diabolus
Susanne Fengler Fräulein Schröder
Sachbüc her:
Helmuth Schmidt Die Mächte der Zukunft

Gewinner und Verlierer in der Welt
von morgen

Klaus W. Bender Geldmacher - Das geheimste Gewerbe
der Welt

Sabine Unger Das schaffst Du nie! Wie Sie Bannbot-
schaften aus den Kindertagen verjagen

Annemarie Wildeisen Eine Prise Süden
Dr. Oetker Sommerküche
Grillen: Fleisch, Geflügel, Fisch und Gemüse

Kinderbüc her:
Claudia Schreiber Sultan und Kotzbrocken
Geraldine Mc Caughrean Der Drachenflieger
Das große Paul Maar-Buch: Kreuz und Rüben, Kraut und quer
Cornelia Funke Die wilden Hühner auf Klassenfahrt
Cornelia Funke Die wilden Hühner Fuchsalarm
Julia Boehme Lou + Lakritz  Zwei zottelige Freunde
Wir freuen uns auf Ihren Besuch

Liebe Besuc her der Marktbüc herei St. Michael,
wegen notwendig er Grundreinigungsarbeiten m uss die
Büc herei an f olg enden Terminen g eschlossen b leiben:
5. Mai (Christi Himmelfahr t), 6. und 9. Mai. Die Rüc kga-
betermine wur den entsprec hend abg eänder t.
Wir danken für Ihr Verständnis.

Das Büc hereiteam

MARKTBÜCHEREI
ST. MICHAEL

Synagoge und Jüdisches Museum Ermreuth
Öffnungszeiten:

Erster Sonntag im Monat
November-März 14-17 Uhr
April-Oktober 14-18 Uhr
Führungen nach Vereinbarung

Öffn ungsz eiten:

Sonnta g:
15 - 17 Uhr 

Führungen nach
tel. Vereinbarung
unter 0 9134 / 90 80 42
oder  0 9134 /18 37

Feuilleton

Noch bis zum 26. Juni 2005 läuft die
Sonderausstellung:

RUSSISCHE IMPRESSIONEN 1940 - 1943
Porträts, Landschaften und Reflektion über Russland
Öffnungszeiten: sonntags 15  bis 17 Uhr

Russisches Kloster - Ölkreide, 25. April 1942

Zum Gedenken des Kriegsendes v or 60 Jahren und
anläßlic h des internationalen Museumsta ges:

Sonntag, 8. Mai 2005, 20 Uhr 

BRIEFE AUS RUSSLAND, ÜBER RUSSLAND
UND ÜBER DEN KRIEG

Lesung aus den Briefen Felix Müllers an seine Freunde 
August Schaduz in Forchheim und
Karl Schwab in Rückersdorf 

Sprecher: Peter Lichtenberger

Musikalische Umrahmung: Cyriakus Alpermann,
Violoncello

Der Eintritt zur Lesung ist frei; um eine Spende wird
gebeten.

Von den Parteien

BayernSPD 

Ortsverein Neunkirchen am Brand  

Wir treff en uns am
Monta g, 9. Mai 2005, um 19.30 Uhr
im Gasthaus „Pizzeria Da Pasquale“, Forchheimer Str. 5.

Alle Mitglieder, Freunde und Interessierte sind herzlich will-
kommen.

Annette Thüng en         Carla Volkmann


